
 

Interreg V-A SK-AT - Prioritätsachse 2 – Übersicht zu den Programmoutputindikatoren (einschließlich Relevanz für Horizontaler Prinzipien der EU) 

Prioritätsachse 2 –Förderung des Natur- und Kulturerbes und der Biodiversität 

Investitionspriorität 6c Bewahrung, Schutz, Förderung und Entwicklung des Natur- und Kulturerbes 

Spezifisches Ziel 2.1 Stärkung der gemeinsamen Ansätze zur Inwertsetzung des Natur- und Kulturerbes, um zur Entwicklung der 
Programmregion zu einer attraktiven Tourismusdestination beizutragen 

Name des Indikators Definition Maßeinheit Zielwert Risken 
Relevanz für 

Horizontale Prinzipien 

Anzahl der Organisationen bzw, 
Einrichtungen, die an der 
Entwicklung des Kultur- und 
Naturerbes beteiligt sind 

Anzahl der Organisationen bzw, 
Einrichtungen, die an der Entwicklung 
des Kultur- und Naturerbes beteiligt sind 

Zahl Schätzung 
bis 
Projektende 

 

N/A N/A 

Anzahl der wesentlichen, 
gemeinsam entwickelten Produkte 
und Dienstleistungen zur 
Förderung des Kultur- und 
Naturerbes 

Anzahl der wesentlichen, gemeinsam 
entwickelten Produkte und 
Dienstleistungen zur Förderung des 
Kultur- und Naturerbes 

Zahl Schätzung bis  
Projektende 

N/A N/A 

Zahl der TeilnehmerInnen an 
gemeinsamen Aus- und 
Weiterbildungsprogrammen 

Zahl der TeilnehmerInnen an 
gemeinsamen Aus- und 
Weiterbildungsprogrammen 

Zahl Schätzung bis 
Projektende 

N/A Beitrag zu 
Chancengleichheit und 
Nichtdiskriminierung 

Zunahme der erwarteten Zahl der 
Besucher von Stätten des 
Naturerbes und des kulturellen 
Erbes sowie unterstützter 
Sehenswürdigkeiten (EU) 

 

Ex-ante Schätzung der Entwicklung der 
Zunahme der Besucherzahlen. Dies gilt 
für Stätten, die Destinationen im Sinne 
eines  nachhaltigen Tourismus sind. Dazu 
gehören Stätten mit oder ohne 
Einrichtungen für den Tourismus (z.B. 
Naturparke oder zu Museen umgebaute 
Gebäude). Ein Besucher kann eine Stätte 
mehrmals besuchen; Bei einer Gruppe 
von Besuchern zählt die Kopfzahl. 

Zahl Schätzung bis 
Projektende  

N/A N/A 

  



 

 

Investitionspriorität 6d Erhaltung und Wiederherstellung der Biodiversität und des Bodens und Förderung von Ökosystemdienstleistungen, 
einschließlich über Natura 2000, und grüne Infrastruktur 

Spezifisches Ziel 2.2 Förderung der grenzüberschreitenden Integration funktionaler ökologischer Netzwerke und Korridore, um die 
Biodiversität zu erhalten und zur Stabilisierung der Ökosysteme beizutragen 

Name des Indikators Definition Maßeinheit Zielwert Risken 
Relevanz für 

Horitontale Prinzipien 

Anzahl der Organisationen, die 
sich an der Entwicklung 
sogenannter Grüner Infrastruktur 
beteiligen 

Anzahl der Organisationen, die sich an der 
Entwicklung sogenannter Grüner 
Infrastruktur beteiligen 

Zahl Schätzung 
bis 

Projektende 

N/A N/A 

Anzahl der wesentlichen, 
gemeinsam entwickelten Produkte 
und Dienstleistungen in 
Zusammenhang mit ökologischen 
Netzwerken und Grüner 
Infrastruktur 

Anzahl gemeinsam entwickelter Produkte 
und Dienstleistungen in Zusammenhang mit 
ökologischen Netzwerken und Grüner 
Infrastruktur 

Zahl Schätzung 
bis 

Projektende 

N/A N/A 

Zahl der TeilnehmerInnen an 
gemeinsamen Aus- und 
Weiterbildungsprogrammen 

Zahl der TeilnehmerInnen an gemeinsamen 
Aus- und Weiterbildungsprogrammen 

Zahl Schätzung 
bis 

Projektende 

N/A Beitrag zu 
Chancengleichheit und 
Nichtdiskriminierung  

Fläche der Habitate, die einen 
besseren Schutzstatus bzw. –
zustand erreichen sollen 

Gesamtflächen einschließlich neu 
gewonnener Flächen sowie Flächen deren 
Schutzstatus bzw. –zustand im Zuge der 
Projektumsetzung verbessert wurde. Es 
handelt sich um in NATURA 2000 Gebieten 
sowie außerhalb dieser Gebiete umgesetzte 
Projekte, welche die Verbesserung des 
Schutzstatus für geschützte Arten oder von  
Biotopen oder Ökosystemen zur Wahrung 
der Biodiversität und Ökosystemleistungen 
ermöglichen.  

ha Schätzung 
bis 

Projektende 

N/A Beitrag zu nachhaltiger 
Entwicklung 

 


